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genebmed im fddnen BVereine gepflegr werbe.  Tveffen wir darum
trgend auf fleinere biibjche Crydblungen, gebaltvolle Anborisuien over
vorzitgliche Anefooten, f){utMel u. 0gl., fo theilen wir fie nad)y Maf-
gabe ves Raumed vem vevebhrl, Leferfreife mit.

G2 bejtebt vemnady ver JInbalt ved WVolfdfdyulblatted aud:

1) Reitenven Artifeln (Driginalarveiten, (Etmen‘oungen, %lué
slige aud anerfannt werthyollen k,d;rmeu el 14

2) Nadyridten, ald iﬁragmente einer Schuldyronif ver Giegenf‘
wart (ané ber Scdyweiy und dem Yuslanve);

3) Kfeinere gehaltoolle Cridblungen, burfbgel‘cnbé aucb fﬁr
pie Jugend berechnet;

4) Beurtbeilungen pivagegifib-literarijcher N Lmdfttttn wrcm
diefe Die Volfs ?dm[e beuenen,

5) Didytungen, Anefooten, Aphor wmtn 3ugenbm1clen ‘Ratb!eha
20, und endlich

6) @d)u[auﬂtbmbxmgen und ehrexmablen im Kanton, Bern.

An Stoff wird e3 nicyt mangeln, wnd baben wir durdy Verbins
pung mit titdtigen Sdulmannern mmbwucnar Kanoye, aud, dic -
ecforverlicdhen DMagunabhmen getroffen, um tem Blatte fity Die gause
veutjhe Schwety Jnterefle 3u geben.

Bon dem gcmobnlzd;en Jeitungsforimar find Wir aue bcm C)muu;
abgeiangen, weil dasd %o[fmd)ulblutt einen nidyt nur, voribergebeis
ven UWerth evhalten foll; gelingt diefed, fo lajjen fich die Summerit-
in 8° bequemer in einen Vand jammeln, 3u dem dann je anf Sdhlug
bed Jabrganged auch ein Titelblatt geliefert werden wird.

Sdlteplid hitten ir jammtliche Lefer diefer Nummer, vig fleire
Audgabe von sievteljibrlid einem Franflein nidht su fhedten; inn
ein llnternehmen 3u ermiglidyen, su vemt wabrlid nicht Syefulation,
fonbern eingiq vie Liebe 3ur Sadie uns drangt, und treibt, Wit be
veutenden ‘“ptcm einen nvcbmahqen und [epten Vevjuch 3u wadens
pb ed venn wirflid 1111111131’{[1(13 jei, inmitten ,m-\lrbmtﬁm
beunfd)er fehrer und Lebverinnen ein pinfades Sdoui:
blattden ju gritnven!
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2 Jur gefalligen Beadhtung! "
Wir boffen vou jedem vevehrl, Lefer diefer ‘Wumnm Hat,"-~
er’ wenigitend vorldujiq fitr ‘e 2 WVievteljaby autf. das ,,ﬁolfﬁr
julblatt” abomnive, wm qu ehn, was davaus mmbr. . Bed
allen benjenigen, weldye dre gagenmarttgc MNr. 1 nicht vefirjiven,.
wird Denn audy angensmmen, daf fic ein Franflein tvngrn,.‘

und fitr pie nidbfren 3. Monate als Abonnenten: bcnnmtct 4ruﬂ
wollen. :




	Zur gefälligen Beachtung!

